
Halt!

Vorfahrt gewähren!

Verbot

für alle

Fahrzeuge

Verbot der

Einfahrt

Dem Gegenverkehr

Vorrang gewähren!

Vorfahrt gewähren!

An diesem Schild musst 
du immer an der Haltelinie 
anhalten. Als Fahhradfahrer 
solltest du hier einen Fuß auf 
die Fahrbahn stellen.
Du hast keine Vorfahrt und 
musst somit warten wenn 
andere Fahrzeuge von links 
oder rechts über die Kreu-
zung wollen.

Hier wird die Straße enger. 
Ein Fahrzeug, das dir ent-
gegen kommt darf zuerst 
fahren.

Hier dürfen keine Fahrzeuge 
fahren.
Dein Fahrrad musst du hier 
schieben.

In diese Straße darfst Du 
nicht fahren.
Das Zeichen steht auf der 
rechten Seite der Fahrbahn 
oder auf beiden Seiten.

Dieser Schild steht oft an der 
Einfahrt zu Kreisverkehr. Du 
musst dann warten bis eine 
ausreichend große Lücke ent-
steht und du in den Kreisver-
kehr einfahren kannst. 
Aber auch bevor du in eine 
größere Straße einfährt gibt es 
oft dieses Schild. Die Anderen 
dürfen dann zuerst fahren.
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Verbot für

Radfahrer

Andreaskreuz

Dem Schienenver-

kehr Vorfahrt ge-

währen! 

Höchstgeschwin-

digkeit 60 Stun-

denkilometer

Mindestgeschwindig-

keit 30 Stundenkilo-

meter

Überholverbot

Die Verkehrszeichen „Ver-
bot für Radfahrer“ verbietet 
Radfahrern diesen Weg oder 
diese Straße zu benutzen.

Dieses Schild verbietet, 
langsamer als mit 30 Stun-
denkilometer zu fahren. 

Das Schild befindet sich vor 
dem Bahnübergang, Straßen-
fahrzeuge müssen vor dem 
Andreaskreuz warten, wenn 
sich ein Zug nähert, rotes 
Blinklicht oder gelbe oder 
rote Lichtzeichen gegeben 
werden und die Schranken 
sich senken oder geschlossen 
sind.

Fahrzeuge dürfen ab die-
sem Schild nicht schneller 
als 60 Stundenkilometer 
fahren.

Nur Motorräder ohne Bei-
wagen, Mofas, Fahrräder 
und Straßenbahnen dürfen  
hier überholt werden.
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Vorfahrt

Vorfahrtsstraße

Verkehrsberuhigte 

Bereiche

Fußgängerüberweg

Sackgasse

Das Zeichen gibt die Vorfahrt 
nur an der nächsten Kreu-
zung oder Einmündung.

Kinder müssen lernen, ihre 
Absicht, den Zebrastreifen zu 
überqueren, deutlich zu ma-
chen. Dazu können sie ein 
Handzeichen geben. Nicht je-
der Autofahrer, der langsamer 
wird, hält vor dem Zebrastrei-
fen. Erst wenn alle Fahrzeuge 
stehen, dürfen Kinder den 
Zebrastreifen betreten.

Das Schild steht am An-
fang der Vorfahrtstraße und 
wird an jeder Kreuzung und 
an jeder Einmündung von 
rechts wiederholt.

Fußgänger dürfen die Straße 
in ihrer ganzen Breite nut-
zen.
Auf dieser Straße sind auch 
Kinderspiele erlaubt.
Fahrzeuge müssen Schritt-
geschwindigkeit fahren.

Eine Sackgasse ist eine Stra-
ße oder Weg, der nur über 
die Einfahrt wieder verlassen 
werden kann.
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Einbahnstraße

Getrennter

Fuß- und Radweg

Gemeinsamer 

Fuß- und Radweg

Fußgängerzone

Ende sämtlicher 

Streckenverbote

Dieses Schild schreibt allen 
Fahrzeugen auf der Fahrbahn 
die Richtung vor.

In der Fußgängerzone dürfen 
keine Fahrzeuge fahren.
Hier musst du dein Rad 
schieben.

Der Radweg und der Fuß-
gängerweg liegen hier ne-
beneinander.
Oft hat der Radweg dabei 
einen rötlichen Fahrbahnbe-
lag.
Als Fahrradfahrer musst du 
den Radweg benutzen, als 
Fußgänger musst du auch in 
deinem Bereich bleiben.

Auf diesem Fußweg dürfen 
auch Fahrräder fahren.
Du darfst als Fahrradfah-
rer dann die Straße nicht 
benutzen.

Ab diesem Zeichen gelten 
alle vorherigen Verbots-
schilder nicht mehr.
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